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FEUERWEHRBBOOTTEE 
44. Jahrgang | Dezember 2023 

Die Feuerwehr Welsberg wünscht allen 
besinnliche Weihnachten 

und ein gesegnetes Neues Jahr 

Bild: Waldbrand in Winnebach 
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Vorwort unseres Kommandanten 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Welsberg, 

 

ich möchte Ihnen im Namen der Freiwilligen Feuerwehr herzliche Weihnachtsgrüße 
übermitteln. In dieser festlichen Jahreszeit ist es mir ein Anliegen, Dankbarkeit auszu-
drücken und auf einige besondere Ereignisse im vergangenen Jahr zurückzublicken. 

Ein aufrichtiger Dank geht an den Ausschuss und meine geschätzten Kameraden und 
Kameradinnen, die durch ihre engagierte Mitarbeit und Unterstützung wesentlich zum 
Erfolg der Feuerwehr beitragen. Ihre Hingabe ist unerlässlich und macht unsere Feuer-
wehr zu einer starken und effizienten Gemeinschaft. 

Das vergangene Jahr war geprägt von zahlreichen Proben und Weiterbildungen, die 
unsere Kameraden und Kameradinnen absolviert haben, um für den Notfall bestens 
gerüstet zu sein. Ihre Bereitschaft zur ständigen Weiterentwicklung und das Streben 
nach Exzellenz sind Qualitäten, auf die wir stolz sind. 

Besonders freut es mich, den Erfolg des Kindernachmittags hervorzuheben, der bereits 
seit über fünfundzwanzig Jahren mit Begeisterung und Erfolg von der Gemeinschaft 
angenommen wird. Diese Tradition zeigt, wie wichtig es ist, auch in den jüngsten Mit-
gliedern unserer Gemeinschaft das Interesse an der Freiwilligen Feuerwehr zu wecken. 

Der Feuerwehrbote bietet auch heuer wieder interessante Artikel über die Jahrestätig-
keit. Nehmen sie sich Zeit und informieren sie sich. Die Feuerwehrboten der Vorjahre 
können sie online unter www.feuerwehr-welsberg.it nachlesen. 

Ich wünsche Ihnen allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit, erholsame Feierta-
ge und einen gelungenen Start ins neue Jahr. 

 

 

 

    Ihre Freiwillige Feuerwehr Welsberg 

 

KDT. Alexander Ploner 
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Grußworte unseres Bürgermeisters 
MARKTGEMEINDE 

WELSBERG-TAISTEN  
Geschätzte Welschberga Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner! 
 

Gerne schreibe ich auch dieses Jahr meine Grußworte für den jährlichen Welsberger Feu-
erwehrboten. Die Freiwillige Feuerwehr Welsberg hat für unsere Gemeinde einen un-
schätzbaren Wert. Bei jeglichen Ereignissen im Zivilschutz sowie im Vereinswesen sind die 
Feuerwehrleute immer sofort vor Ort und stehen mit professioneller Hilfe bereit. Gerade 
bei den Feuerwehren sieht man ganz eindrücklich, welchen Wert gelebtes Ehrenamt für 
unsere Gesellschaft hat. 

Es freut mich, dass bei der 147. Jahreshauptversammlung mit Lydia Wierer und Alex Ste-
ger zwei neue Angelobungen stattgefunden haben. Auch die Neuaufnahmen von Lukas 
Seiwald und Ahmed El Abbassi freuen mich sehr. Als Gemeindeverwaltung wünschen wir 
ihnen viel Erfolg, Gesundheit und Motivation für ihre Aufgabe. Auch die Arbeit und Sensi-
bilisierung mit den Schulen, Familien und Kindern ist besonders hervorzuheben. 

Bei der 147. Jahreshauptversammlung wurden Klaus Oberjakober das Verdienstkreuz in 
Silber und Alexander Ploner das Verdienstkreuz in Gold verliehen. Im Namen der Gemein-
deverwaltung gratuliere ich ihnen ganz herzlich und bedanke mich für ihren langjährigen 
Einsatz. Ein großer Dank gilt auch allen anderen für ihren unermüdlichen Einsatz im Diens-
te der Bevölkerung. 

Die Gemeinde Welsberg-Taisten wurde im Jahr 2023 Gottseidank von größeren Unwettern 
und Zivilschutzereignissen verschont. Dies ist keine Selbstverständlichkeit und sollte uns 
auch in die Pflicht nehmen dankbar zu sein. Auf unsere Feuerwehren wäre selbstverständ-
lich Verlass gewesen, dies zeigen sie immer wieder bei Einsätzen aller Art. Durch unzählige 
Proben, Übungen und professionelle Vorbereitungen ist unsere Feuerwehr immer auf 
dem neuesten Stand und bestens gerüstet für jegliche Einsätze und Ernstfälle, was für uns 
als Gesellschaft einen enormen Wert darstellt. 

Ich möchte an dieser Stelle auch unserem Bezirkspräsidenten Peter Hellweger zu seiner 
Heirat gratulieren. 

Als Bürgermeister und im Namen der Gemeinde Welsberg-Taisten bin ich stolz auf unsere 
Feuerwehr. Ich möchte mich hiermit noch einmal ganz herzlich beim Kommandanten Alex 
Ploner, seinem Ausschuss, allen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern, den Jungfeu-
erwehrleuten, sowie allen Unterstützern der FF bedanken. 

Ich wünsche allen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern, sowie ihren Familien und 
Angehörigen ein gesegnetes Weihnachtsfest, alles Gute, viel Gesundheit und weiterhin 
viel Energie für das neue Jahr 2024. 

Ihr Bürgermeister 

Dominik Oberstaller 



Nr. 01 - 10.01.2023 – AS 4 
Person aus Aufzug befreit. 

Nr. 02 - 10.01.2023 – AS 4 
Technische Hilfeleistung am Hauptplatz.  

Nr. 03 - 16.01.2023 - AS 4 
PKW von der Straße abgekommen;  
Bergung mit Kran vom Rüstfahrzeug. 

Nr. 04 - 17.01.2023 – AS 4 
PKW Bergung - Schlossweg. 

Nr. 05 - 18.01.2023 – AS 6 
Unterstützung der FF Sexten bei einer 
LKW Bergung im schwierigen Gelände. 

Nr. 06 - 19.01.2023 – AS 4 
LKW Bergung Ausfahrt Ost mit schwerem 
Rüstfahrzeug. 

Nr. 07 –  26.01.2023 – AS 4 
Lotsendienst Rettungshubschrauber. 

 Nr. 08 – 26.01.2023 – AS 4 

Person aus Aufzug befreit in der Paul 
Troger Straße. 

Nr. 09 –  05.02.2023 – AS 3 
Brandalarm im Hotel Löwe in Vierschach.  
Unterstützung der lokalen Feuerwehr 
mit Einsatzleitfahrzeug, Atemschutzsam-
melstelle und Flaschentransport. 

Nr. 10 – 02.02.2023 – AS 4 
LKW mit Hänger samt Bagger sind auf 
der Salla Straße steckengeblieben. Ber-
gung mit schwerem Rüstfahrzeug und 
Traktorwinde. 

Nr. 11 –  19.02.2023 – AS 5 
Verkehrsunfall auf der Gsieser Straße mit 
eingeklemmter Person. Unterstützung 
der FF St. Martin mit Rüstfahrzeug. 

Nr. 12 – 20.02.2023 – AS 4 
Aufgrund einer defekten Handbremse 
geriet ein PKW ins Rollen und blieb glück-
licherweise auf den Stufen vor der 
Mittelschule hängen. Bergung mit Kran 
vom Rüstfahrzeug. 
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Einsätze 2023 

Verkehrsunfall mit Betonmischer 



Nr. 13 – 05.03.2023 – AS 4 
Unterstützung des Weißen Kreuzes und 
Lotsendienst für den Rettungshubschrau-
ber Pelikan auf der Pustertaler Straße 
Höhe Seehof. 

Nr. 14 – 11.03.2023 – AS 4 
Türöffnung - Maria am Rain Siedlung. 

Nr. 15 – 28.03.2023 – AS 4 
Gasgeruch in der Industriezone Ost. In 
einer Firma hat sich das Überdruckventil 
einer Gasanlage geöffnet. Nach genauer 
Kontrolle konnte Entwarnung gegeben 
werden. 

Nr. 16 – 29.03.2023 – AS 4 
Bergung eines hängengebliebenen Fahr-
zeuges auf der Pustertaler Straße.  

Nr. 17 – 29.03.2023 – AS 2 
Fehlalarm bei Wartungsarbeiten im Tun-
nel der Umfahrungsstraße Welsberg. 

Nr. 18 – 03.04.2023 – AS 5 
Unterstützung der FF Niederdorf bei Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter Person. 
Befreiung der verunfallten Person mit 
hydraulischen Rettungsgeräten. 

Nr. 19 – 10.04.2023 – AS 4 

Motorradunfall bei der Einfahrt West.  
Unterstützung des Rettungsdienstes und 
Aufräumarbeiten. 

Nr. 20 – 10.04.2023 – AS 4 
Türöffnung - Zellweg. 

Nr. 21 – 02.05.2023 – AS 4 
Bergung eines LKW´s  mit Anhänger beim 
Kreisverkehr Ost mit dem SRF. 

Nr. 22 – 04.05.2023 – AS 4 
Dringende Türöffnung im Maria am Rain 
Weg. Unterstützung des Rettungsdiens-
tes. 

Nr. 23 – 10.05.2023— AS 4 
Fahrzeugbergung mit Kran bei der Firma 
Burger. Das Fahrzeug drohte in den Gsie-
ser Bach abzurutschen. 

Nr. 24 – 12.05.2023 – AS 4 

Technische Hilfeleistung - Rienzstraße. 

Nr. 25 – 15.05.2023 – AS 3 
Dachstuhlbrand in Oberrasen. Unterstüt-
zung der Einsatzleitung vor Ort, Einrich-
tung der Atemschutzsammelstelle und 
Transport von Atemluftflaschen. 

Nr. 26 – 17.05.2023 – AS 4 

Technische Hilfeleistung im Prenninger 
Park mit dem Tanklöschfahrzeug. 

Nr. 27 – 19.05.2023 – AS 5 
Verkehrsunfall auf der Umfahrungsstraße 
von Welsberg. Absicherung und Unter-
stützung Rettungsdienst. 

Nr. 28 – 23.05.2023 – AS 4 

Verkehrsunfall zwischen zwei PKW´s vor 
der Einfahrt zur Industriezone Ost. 

Nr. 29 – 05.06.2023 – AS 3 
Unterstützung der FF Winnebach mit 
Atemschutzsammelstelle und Atemluft-
flaschen. 

Nr. 30 – 12.06.2023 – AS 6 
LKW Unfall: Betonmischer von Gsieser 
Straße abgekommen und 50 Meter über 
den Abhang auf die darunterliegende 
Pustertaler Straße gestürzt. Wir übernah-
men die Sicherung der Unfallstelle, die 
Bergung gemeinsam mit der Firma Wie-
ser sowie das Entfernen der umgestürz-
ten Bäume und des ausgelaufenen Be-
tons.  

Nr. 31 – 22.06.2023 – AS 4 
Unterstützung der FF Taisten bei einer 
Tierrettung. 

Nr. 32 – 22.06.2023 – AS 4 
Traktor mit Ladewagen im Feld umge-
kippt. Unterstützung der FF Taisten beim 
Sichern und Bergen des Traktors . 
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Nr. 33 – 24.-27.06.2023 – AS 4 

Hilfseinsatz im Überschwemmungsgebiet 
in der Emilia Romagna.  
Siehe eigener Bericht Seite 8.  

Nr. 34 – 04.07.2023 – AS 4 
Wasserschaden im Sozialsprengel von 
Welsberg.  

Nr. 35 – 04.07.2023 – AS 4 
Unwettereinsatz nach Starkregen.  

Nr. 36 – 10.07.2023 – AS 4 
Entfernen gefährlicher Gegenstände auf 
der Umfahrungsstraße von Welsberg. 

Nr. 37 – 10.07.2023 – AS 1 
Rauchentwicklung - Kontrolle mit der 
Wärmebildkamera. 

Nr. 38 – 13.07.2023 – AS 4 
Türöffnung in einem Kondominium. 

Nr. 39 – 14.07.2023 – AS 5 
Unterstützung der FF Pichl bei einem 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Per-
son.  

Nr. 40 – 17.07.2023  – AS 4 

Bergung verschiedener Gegenstände aus 
dem Gsieser Bach mit Unterstützung der 
Wasserrettung Bruneck. 

Nr. 41 – 17.07.2023 – AS 4 
Umgestürzter Baum entlang der Bahnli-
nie nach Unwetter. 

Nr. 42 –18.07.2023 – AS 4 
Beseitigung von Unwetterschäden ent-
lang des Gsieser Baches nach starkem 
Unwetter. 

Nr. 43 – 18.07.2023 – AS 4 
Beseitigung von Unwetterschäden Rich-
tung Walde Alm und Eggerberg nach 
starkem Unwetter. 

Nr. 44 – 18.07.2023 – AS 4 
Kontrollfahrt  nach Unwetterereignis. 

Nr. 45 – 18.07.2023 – AS 4 
Aufgrund starker Unwetter im gesamten 
Feuerwehrbezirk wurde die Bezirksein-
satzzentrale BEZ8 besetzt.  

Nr. 46 – 18.07.2023 – AS 4 
Baum auf Gsieser Straße entfernt. 

Nr. 47 – 17.07.2023 – AS 4 
Entfernung umgestürzter Bäume auf dem 
Radweg Richtung Olang. 

 Nr. 48 – 27.07.2023 – AS 5 

Frontalzusammenstoß zweier PKW`s auf 
der Umfahrungsstraße  von Welsberg mit 
mehreren Verletzten.  

Nr. 49 – 29.07.2023 – AS 4 

Straße zur Walde Alm überflutet. Straße 
vom Geröll befreit und mit Bagger Drai-
nage geöffnet.  

Nr. 50 – 29.07.2023 — AS 4 
Technische Hilfeleistung beim Jubiläums-
zeltfest des Sportclubs nach starken Un-
wettern. 

Nr. 51  – 29.07.2023 – AS 4 
Beseitigung mehrerer Unwetterschäden 
im Gemeindegebiet von Welsberg. 

Nr. 52 – 29.07.2023 – AS 4 
Gailerbach an mehreren Stellen über die 
Ufer getreten. Ausleuchten der Einsatz-
zone und Behebung der Gefahrenlage 
mittels Bagger. 

Nr. 53 – 30.07.2023 – AS 4 
Türöffnung in Außerprags. 

Nr. 54 – 06.08.2023 – AS 4 
Staplerbergung in der Sportzone. 

Nr. 55 - 57 - 09.08.2023 – AS 4 
Insektenbekämpfung - Schlossweg und  
Paul Troger Straße. 

Nr. 58 – 11.08.2023 – AS 4 
Insektenbekämpfung Schlossweg. 
Nr. 59 – 18.08.2023 – AS 4 
Nächtliche Suchaktion mit glücklichem 
Ausgang. Die Person wurde unverletzt 
aufgefunden. Beteiligte Organisationen: 
Bergrettung Hochpustertal, Hundestaffel 
Pustertal, Weißes Kreuz, Carabinieri und 
Finanzwache. 

Nr. 60 – 24.08.2023 – AS 1 
Unterstützung der FF Taisten bei einem 
Waldbrand im Rudlgraben. 
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Nr. 61 – 24.08.2023 – AS 4 
Türöffnung - Maria am Rain. 

Nr. 62 – 15.09.2023 – AS 4 
Türöffnung - Bahnhofstraße. 

Nr. 63 –  19.09.2023 – AS 4 
Technische Hilfeleistung beim Hotel Ad-
ler in Niederdorf mit Kran und Korb. 

Nr. 64 – 22.09.2023 – AS 4 
Straßenreinigung im Tunnel der Umfah-
rungsstraße von Welsberg. 

Nr. 65 – 28.09.2023 – AS 4 
Unterstützung der FF Niederdorf mit 
Kran und Korb . 

Nr. 66 – 29.09.2023 – AS 4 
Bergung eines LKW Reifen aus dem Gsie-
ser Bach. 

Nr. 67 – 04.10.2023 – AS 2 
Brand Landwirtschaftliches Gebäude in 
Prags. Unterstützung mit ELF 8, Atem-
schutzsammelstelle und Atemluftfla-
schen. 

Nr. 68 – 11.10.2023 – AS 3 
Waldbrand oberhalb von Winnebach. 
Unterstützung der FF Winnebach mit 
Waldbrandpumpe und Zubehör. 

Nr. 69 – 12.10.2023 – AS 4 
Unterstützung der FF Taisten bei einer 
Tierrettung mit dem Kranfahrzeug. 

Nr. 70 – 13.10.2023 – AS 4 
Unterstützung der FF Toblach bei einer 
Tierrettung mit dem Kranfahrzeug. 

Nr. 71 – 15.10.2023 – AS 8 
Brand eines Müllcontainers am Bahnhof 
von Welsberg. 

Nr. 72 – 20.10.2023 – AS 4 
PKW droht von einem Feldweg abzurut-
schen. Fahrzeugbergung mit Hubzug und 
Seilwinde. 

Nr. 73 – 20.10.2023 – AS 8 
Lotsendienst für Pelikan und Unterstüt-
zung des Weißen Kreuzes. 

Nr. 74 – 24.10.2023 – AS 4 
Wasserschaden in der Bahnhofstraße.   

Nr. 75 – 24.10.2023 – AS 5 
Schwerer Verkehrsunfall zwischen einem 
LKW und einem PKW auf der Umfah-
rungsstraße Niederdorf. Personenber-
gung mit hydraulischem Rettungsgerät. 

Nr. 76 – 09.11.2023 – AS 4 
Fahrzeugbergung in Hinterplun. Bergung 
des von der Straße abgerutschten PKW`s 
mittels Seilwinde und Kran. 

Nr. 77 – 22.11.2023 – AS 4 
Auffahrunfall auf der Hauptstraße - Ver-
kehrsregelung und Aufräumarbeiten. 

Nr. 78 – 22.11.2023 – AS 4 
Unterstützung der FF Taisten mit dem 
Rüstfahrzeug bei einer Fahrzeugbergung 
im Gelände. 

Nr. 79 – 23.11.2023 – AS 4 
Auto auf Pustertaler Straße überschla-
gen. Absichern der Unfallstelle und Ber-
gung des Fahrzeuges. 

Nr. 80 – 24.11.2023 – AS 4 
Aufräumungsarbeiten - LKW hat Ladegut 
auf der Gsieser Straße verloren. 

Nr. 81 – 29.11.2023 – AS 5 
Verkehrsunfall auf der Pustertaler Stra-
ße. Unterstützung der FF Niederdorf. 
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INFOBOX - ALARMSTUFEN 
AS 1 - Brandeinsatz klein (z.B. Brand auf Aus-
bruchstelle begrenzt) 
AS 2 - Brandeinsatz mittel (z.B. Brand einer 
Wohnung) 
AS 3 - Brandeinsatz groß (z.B. Brand eines 
ganzen Gebäudes) 
AS 4 - technische Hilfe klein (z.B. Türöffnung, 
Keller unter Wasser) 

AS 5 - technische Hilfe mittel (z.B. Verkehrs-
unfall mit eingeklemmter Person) 
AS 6 - technische Hilfe groß (z.B. LKW oder 
Busunfall) 

AS 7 - Gefährliche Stoffe (z.B. Chemieunfall, 
Austritt von giftigen Stoffen) 
AS 8 - Entscheidung Einsatz (z.B. Entschei-
dung Suchaktion) 
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 Hilfseinsatz in der Überschwemmungsregion Emilia Romagna 

Wie bereits in sämtlichen Medien berichtet wurde die 
Region Emilia Romagna im Frühjahr 2023 von starken 
Unwettern heimgesucht. Dabei wurden große Teile über-
schwemmt und zahlreiche Infrastrukturen zerstört. Auch 
der Südtiroler Zivilschutz und einige Feuerwehren wur-
den in das Katastrophengebiet entsandt um die örtlichen 
Hilfskräfte zu unterstützen. Der Bezirk Oberpustertal hat 
einige Kameraden der Feuerwehr Welsberg vom 24. bis 
zum 27. Mai zur Unterstützung angefordert. 

Ausgerüstet mit großen Schmutzwasserpumpen, Strom-
erzeuger und diversem Werkzeug machten sich die vier 
Kameraden Wierer Stefan, Hellweger Thomas, Ladstätter 
Christof und Plankensteiner Stefan mit 2 Fahrzeugen auf 
den Weg nach Ravenna, wo uns die Berufsfeuerwehr 
Bozen die abzuarbeitenden Einsatzaufträge mitteilte.  

Die Pumpen werden in Stellung gebracht 

Unser Einsatzauftrag bestand darin, eine Wohnsiedlung 
in Ravenna vom Wasser zu befreien. Bis zu unserem Ein-
treffen war noch keine Hilfe vor Ort, berichteten uns die 
Anwohner. Wir positionierten unsere Pumpen und be-
gannen mit der Arbeit. Da das gesamte Kanalsystem in 
der Region überlastet war, konnte nicht einfach darauf 
los gepumpt werden.   

Auch mussten wir die Treibstoffversorgung für die ande-
ren Südtiroler Feuerwehren und dem Zivilschutz sicher-
stellen, welche sich ebenfalls im Einsatz befanden. Bela-
den mit einer mobilen Dieseltankstelle waren wir unzäh-
lige Kilometer mit unserem Transportfahrzeug unter-
wegs, um mehrmals täglich die Pumpen und Aggregate 
mit Treibstoff zu versorgen.  

Versorgung der Pumpen mit Dieselkraftstoff 

Unterkunft und Verpflegung wurden vom Südtiroler Zivil-
schutz bereitgestellt. Auch ein Besuch am nahegelegenen 
Strand durfte am Freitagnachmittag nach getaner Arbeit 
natürlich nicht fehlen. 

Am Samstag 27. Mai traten wir die Heimreise an, und wa-
ren am späten Nachmittag wieder in Welsberg. Dort war-
teten schon einige Feuerwehrkameraden, welche beim 
Abladen und der Reinigung der Geräte und Fahrzeuge tat-
kräftig mithalfen. 

Einsatz beendet und bereit zur Heimreise  

 

 

Bericht: Thomas Hellweger 

Hellweger Thomas, Ladstätter Christof, Wierer Stefan, Plankensteiner Stefan 
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 Lehrgänge 2023 

Oldies but Goldies 

Am Samstag, den 29. Juli 2023 fand in der Sportzone von Nieder-
dorf ein Nassbewerb statt.  

Neben einer Gruppe aus jungen Mitgliedern unserer Wehr hat 
auch eine Gruppe älteren Jahrgangs am Nassbewerb teilgenom-
men.  

Nach einem fehlerfreien Start konnten sie sich mit einem 3. Platz 
für den Parallelbewerb qualifizieren. Dieser musste dann aber 
leider wegen der schlechten Witterung abgesagt werden. 
 
Mitglieder der Gruppe: 
Huber Paul, Ladstätter Christof, Moser Wolfgang, Ploner Alexander, Seiwald 
Andreas, Steger Andreas, Thomaser Emanuel, Wierer Harald und Wierer 
Stefan 

02.01.2023 Ladstätter Patric, Niederkofler Bastian, Zelger Peter: Absturzsicherung 

03.01.2023 Ladstätter Patric, Niederkofler Bastian, Zelger Peter: Brandbekämpfung Training 

04.01.2023 Ladstätter Patric, Niederkofler Bastian, Zelger Peter: Funk Grundausbildung 

16.01.2023 Moser Christian: Atemschutzlehrgang 

02.05.2023 Mair Hannes, Plankensteiner Stefan: Funk Grundausbildung 

12.05.2023 Plankensteiner Stefan: Schulung Wärmebildkamera 

21.08.2023 Seiwald Lukas:  Grundlehrgang Technischer Einsatz 

21.08.2023 Mutschlechner Viktor: Grundlehrgang Brandeinsatz 

18.09.2023 Seiwald Lukas: Grundlehrgang Brandeinsatz 

25.09.2023 Niederkofler Bastian, Tinkhauser Nadja, Wierer Lydia: Erste Hilfe für die Feuerwehr 

09.10.2023 Puppatti Alex: Maschinistenlehrgang 

18.11.2023 Hellweger Peter, Plankensteiner Horst: Informationstag für Bezirksfunktionäre 

11.12.2023 Wierer Stefan: Auftreten in der Öffentlichkeit 

18.12.2023 Steger Alexander: Grundlehrgang Technischer Einsatz 

www.feuerwehr-welsberg.it 

Im Jahr 2023 haben folgende Feuerwehrfrauen und –männer die verschiedensten Lehrgänge an der Feuerwehrschule in 

Vilpian erfolgreich absolviert. 
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Geschichte der Geländefahrzeuge der FF Welsberg 
Das erste Geländefahrzeug war ein grauer US-Jeep, den der damalige KDT Johann Schenk (Spengler) in den letzten 
Kriegstagen 1945 von der britischen Besatzungsmacht übernommen hat. Zusammen mit dem Opel Blitz, der von der 
Deutschen Wehrmacht stammte, bildete der Jeep den Fuhrpark der FF Welsberg.  

1964 wurde ein neuer Willys Jeep CJ6 , 3 Straßengänge 
plus 3 untersetzte Geländegänge, angekauft, der 18 Jah-
re lang bis 1982 bei der FF Welsberg im Dienst stand und 
1988 an Peter Ploner Gailerhof als Schneepflug verkauft 
wurde.  

2007 hat ihn die Feuerwehr als Oldtimer wieder zurück-
gekauft und restauriert. 

Im Sommer 1982 folgte ein gebrauchter Range Rover Achtzylinder (Baujahr 1979). 

Im Jahr 1995 löste ein neues Mercedes Benz 230 GE 
Geländefahrzeug den nicht mehr kollaudierbaren Ran-
ge Rover ab. 

Seit 2018 ist der leistungsstarke Mercedes Benz G350 
das optimale Geländefahrzeug unserer Feuerwehr. 

Bericht: Hans Hellweger 

US Jeep  

Jeep  Willys CJ6 Range Rover 

Mercedes Benz 230 GE Mercedes Benz G350 
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Organigramm der Feuerwehr Welsberg 

Kommandant: Ploner Alexander 
Kommandant Stellvertreter: Seiwald Andreas 

Ausschuss: 
Plankensteiner Daniel, Plankensteiner Werner, Thomaser Emanuel 
Hellweger Thomas (Gerätewart und Kassier), Moser Wolfgang (Schriftführer), Wierer Stefan (Jugendbetreuer) 

1. Gruppe 
Gruppenkommandant: Hellweger Peter 
GKDT STV: Thomaser Philipp 

Agstner Egon 
Elliscasis Michael 
Karbacher Philip 
Ladstätter Christof 
Ladstätter Lukas 
Mair Hannes 
Moser Wolfgang 
Mutschlechner Viktor 
Niederkofler Bastian 
Plankensteiner Thomas 
Wierer Harald 

2. Gruppe 
Gruppenkommandant: Plankensteiner Werner 
GKDT STV: Elliscasis Adolf 

Gietl Raimund (65+) 
Hellweger Thomas 
Huber Paul 
Moser Andreas 
Plankensteiner Horst 
Puppatti Alex 
Seiwald Manuel 
Steger Andreas 
Wierer Hannes 
Zelger Peter 

3. Gruppe 
Gruppenkommandant: Thomaser Emanuel 
GKDT STV: Sapelza Martin 

Bachmann Thomas 
Edler Markus 
El Abbassi Ahmed 
Galeazzi Mattias 
Hell Robert 
Hellweger Hans (65+) 
Moser Markus 
Niederkofler Martin 
Oberhammer Norbert (65+) 
Plankensteiner Stefan 
Seiwald Lukas 
Steger Alexander 
Wierer Deborah 

4. Gruppe 
Gruppenkommandant: Wierer Stefan 
GKDT STV: Plankensteiner Daniel 
Bachmann Johannes 
Bachmann René 
Burger Martin 
Costisella Simon 
El Abbassi Youssef 
Hell Martin 
Ladstätter Patric 
Ladstätter Walter 
Moser Christian 
Oberjakober Klaus 
Tinkhauser Nadja 
Wierer Lydia 
 

Ehrenmitglieder:  Gietl Raimund, Hellweger Hans, Oberhammer Norbert und  Wierer Franz 
Mitglieder außer Dienst: Ladstätter Hermann, Mairhofer Edmund, Moser Richard, Niederegger Martin, Oberhofer 
Walter, Oberkanins Gottfried, Oberkanins Stefan, Ploner Josef, Schönegger Franz, Schönegger Herbert, Schönegger 
Josef, Walder Alois und Wierer Franz 
Jugend: Oberhammer Larissa, Schenk Leo und Zelger Martin 

Stand: November 2023 
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Ein neues Rüstfahrzeug kommt 

Eine Arbeitsgruppe der Feuerwehr Welsberg hat sich in den letzten Jahren intensiv damit beschäftigt ein neues 
Rüstfahrzeug - Kurzbezeichnung „SRF“ zu planen. Im Frühjahr konnte das Projekt dem Landesfeuerwehrverband zur 
Genehmigung vorgelegt werden, und ersetzt somit seinen über 30 Jahre alten Vorgänger. 

Der Austausch wurde notwendig, um den aktuellen Anforderungen an die Feuerwehr bei Verkehrsunfällen und 
sonstigen technischen Einsätzen zu genügen. Bei der Feuerwehr Welsberg rückt das Rüstfahrzeug bei fast allen 
Einsätzen mit aus und dient als „rollende Werkzeugkiste“. 

Besonders wichtig war für uns, die Abmessungen des Fahrzeugs so kompakt wie möglich zu halten ohne größere 
Abstriche bei der Technik und Beladung zu machen. Eine starke Rahmenseilwinde und ein am Heck montierter La-
dekran unterstützen uns bei Verkehrsunfällen und Fahrzeugbergungen.  

Da die Anschaffungskosten für ein solches Spezialfahrzeug enorm sind, hat sich die Arbeitsgruppe dazu entschie-
den, einen Teil der Ausrüstung, welche im Fahrzeug mitgeführt wird, vom Vorgängerfahrzeug zu übernehmen und 
somit eine beachtliche Summe einzusparen. 

Das neue Fahrzeug befindet sich bereits bei der Herstellerfirma im Aufbau und soll voraussichtlich im Sommer 2024 
ausgeliefert werden. Ein ausführlicher Bericht und eine technische Beschreibung vom neuen Rüstfahrzeug erschei-
nen im kommenden Feuerwehrboten 2024. 

Im Bild das derzeitige Rüstfahrzeug welches noch bis Sommer im Dienst steht. 
 

Bericht: Thomas Hellweger 
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Kindersommer im Prenninger Park von Welsberg 

Am 03. September 2023 organisierte die Feuerwehr Welsberg 
den jährlichen Kindersommer einmal ganz anders. Dazu lud sie 
nicht nur die Kinder, sondern auch ihre Eltern, Großeltern und 
Freunde  in den Prenninger Park ein. 
Neben vielen verschiedenen Spielen wie Hüpfburg, Kugelsto-
ßen, Ringe- und Dosenwerfen, Stelzengehen, usw. konnten die 
Kinder auch einen Einblick in das Feuerwehrwesen erlangen.  
Es standen nämlich eine Fahrt mit dem Feuerwehrboot, eine 
Rundfahrt mit dem Tankwagen und ein Ausflug in die Höhe mit 
der Drehleiter auf dem Programm. Das Highlight des Tages 
war das Gummientenrennen im Bachl vom Park. Während des 
gesamten Events konnten die Anwesenden verschiedenste 
Spezialitäten genießen, welche von den Männern und Frauen 
der Feuerwehr Welsberg zubereitet wurden. Als Nachspeise 
konnten die Kinder noch eine Zuckerwatte  essen. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feier von den Sillianer Buibn. Da der Kin-
dersommer dieses Jahr bei groß und klein so gut angekommen 
ist, werden wir ihn auch in den kommenden Jahren auf diese 
Art und Weise gestalten. Und es würde uns sehr freuen, wenn 
ihr wieder so zahlreich teilnehmen würdet. 

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei allen freiwilligen 
Helfern. 
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Bezirksskirennen am Kreuzbergpass 
Am 04. Februar 2023 trafen sich die Wehren des oberen Pustertales 
am Kreuzbergpass in Sexten zum jährlichen Bezirksfeuerwehr-
Skirennen. 

Natürlich war auch die FF Welsberg mit einer starken und motivier-
ten Truppe wieder dabei, um sich mit den Kammeraden und Kame-
radinnen des Bezirkes zu messen. 

Nach einem spannenden Rennen konnten am Ende des Tages drei 
Podestplätze verbucht werden. 

 Bezirksatemschutzübung 
Am 14. Oktober 2023 fand im Zivilschutzzentrum in Antholz Mittertal die 
Bezirksatemschutzübung des Bezirkes Oberpustertal statt. Es beteiligten 
sich insgesamt 20 Atemschutztrupps, darunter auch ein Trupp der Feuer-
wehr Welsberg mit den Mitgliedern Markus Edler, Patric Ladstätter und 
Peter Zelger. Die Atemschutzüberwachung übernahm Lukas Seiwald. 

Die Trupps mussten in verschiedenen Stationen ihr Wissen und Können 
unter Beweis stellen. Neben dem richtigen Anlegen der Atemschutz - Gerä-
te und einer Brandbekämpfung standen eine Menschenrettung aus einem 
alten Militärbunker und eine Abseilübung mit Knotenkunde auf dem 
Übungsprogramm.  

Die Übung war für alle Beteiligten eine lehrreiche und sehr interessante 
Erfahrung. 

Im Anschluss an die Übung erhielten alle Teilnehmer eine wohlverdiente 
Stärkung. 

Alexander Ploner, Christof Ladstätter, Patric Ladstätter, Daniel Plankensteiner, Hannes Mair, Bastian Niederkofler, Markus Edler, Lydia Wierer, Manuel Seiwald 



 

Am Samstag, den 09.09.2023 fand die jährliche Bezirksübung statt, an 
welcher sich alle 23 Feuerwehren des Bezirksverbandes Oberpustertal 
beteiligten. In diesem Jahr wurden die Übungsschwerpunkte auf Wald-
brand, sowie Wasserförderung über lange Wegstrecken und Bildung 
einer gemeinsamen Einsatzleitung aller an der Übung beteiligen Orga-
nisationen gelegt. Neben den Feuerwehren beteiligte sich das Forstin-
spektorat Welsberg, sowie die Forststationen Welsberg und Toblach 
und ein privates Hubschrauberunternehmen an der Übung. 

Stattgefunden hat das ganze im Grenzgebiet der Gemeinden Gsies und 
Toblach, genauer gesagt bei der „Kuirta-Hitte“.  
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Bezirkswaldbrandübung  

Dieses Gebiet ist sehr schlecht mit Wasser versorgt und im Falle eines Wald- und Gebäudebrandes muss das Löschwasser über 
lange Zubringer vom Tal nach oben gefördert werden. Hierzu wurden zwei Leitungen aufgebaut. Eine reichte vom Sylvester-
bach in Wahlen bis zum Brandobjekt mit insgesamt 17 Pumpen, die zweite Leitung wurde vom Löschteich oberhalb von Pichl 
mit 5 Pumpen realisiert. Zudem kamen noch 2 Tanklöschfahrzeuge am Brandobjekt bei den Hütten zum Einsatz, sowie eine 
Waldbrandhochdruckpumpe zur Brandbekämpfung im Wald oberhalb der Hütten. Letztere wurde mit dem Hubschrauber samt 
Feuerwehrleuten vom Tal hinaufgeflogen. Die Übung ist sehr gut verlaufen, die Zusammenarbeit zwischen allen Feuerwehren 
und der Forstbehörde verlief vorbildhaft. Somit konnte das Übungsziel auch zur Zufriedenheit aller erreicht werden. Die ge-
meinsame Einsatzleitung bestehend aus Feuerwehr und Forst wurde direkt vor Ort aufgebaut, wobei das neue Einsatzleitfahr-
zeug des Bezirkes, welches von den Kameraden der FF Welsberg bedient wurde, die Führungskräfte sehr gut unterstützte und 
sich auch wieder aufs Neue unter Beweis stellen konnte. Zudem stellte die FF Welsberg noch ein Faltbecken mit einem Fas-
sungsvermögen von 8.000 Litern zur Verfügung, welches von einer der Löschwasserleitungen gefüllt wurde und der Hub-
schrauber seinen Löschwassersack (Bambi) immer wieder neu befüllen konnte. 

Die Übung ist sehr gut verlaufen, die Zusammenarbeit zwischen allen Feuerwehren und der Forstbehörde verlief vorbildhaft. 
Somit konnte das Übungsziel auch zur Zufriedenheit aller erreicht werden. 

Die Hochzeitsglocken läuteten ... 
Am Samstag, den 28. Oktober 2023 gaben sich unser Kamerad Peter Hellweger und seine Sylvia 
das Ja-Wort.  

Neben der Feuerwehr Welsberg, die für Peter eine originelle Klause organisierte, ließen es sich 
auch mehrere Kameraden aus dem Bezirk Oberpustertal und aus dem benachbartem Bezirk 
Lienz nicht nehmen, dem Brautpaar zu gratulieren und ihnen alles Gute für ihren weiteren Le-
bensweg zu wünschen. 

Bericht: Peter Hellweger 
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In der 147. Jahreshauptversammlung wurde unserem Kame-
rad Klaus Oberjakober (langjähriger Schriftführer und Aus-
schussmitglied der Feuerwehr) das Verdienstkreuz in Silber 
für 25 Jahre aktiven Dienst in der FF Welsberg  verliehen. 
 

Der Landesverband der freiwilligen Feuerwehren hat unse-
rem Kameraden und Kommandanten Alexander Ploner das 
Verdienstkreuz in Gold für 40 Jahre Dienst in der FF Wels-
berg verliehen. 

147. Jahreshauptversammlung der FF Welsberg 
Am 10. März 2023 konnte die 147. Jahreshauptversammlung nach der Corona Pandemie endlich wieder in gewohnter Form 
abgehalten werden. Die Versammlung fand im Sitzungssaal des Gerätehauses der Feuerwehr statt. Im Anschluss erhielten die 
Mitglieder ein Abendessen.  

Am Samstag, den 15. April 2023 fand unsere alljährliche Florianifeier statt, bei welcher wir unseren Schutzpatron, den heiligen 
Florian feierten. Wir bedanken uns bei Herrn Hochwürden Paul Schwienbacher für die feierliche Gestaltung der Messe und der 
Musikkapelle Welsberg für die musikalische Umrahmung. 

Ehrungen 

In der 147. JHV wurden zudem unsere Kameradin Lydia 
Wierer und unser Kamerad Alex Steger angelobt.  

 

Im heurigen Jahr sind die Kameraden Lukas Seiwald 
und Ahmed El Abbassi als aktive Feuerwehrmänner in 
unserer Wehr aufgenommen worden. 

Angelobungen Neuaufnahmen 

AI Horst Plankensteiner, BFP Stv. Franz Messner, LFP Stv. und BFP Peter Hellweger, BGM Dominik Oberstaller, FM Klaus Oberjakober (25 J.), GKDT Werner Plankensteiner (40 J.) 
Ehrenmitglied Norbert Oberhammer, JB Stv. Manuel Seiwald (15 J.), BFI Andi Schäfer, KDT Alexander Ploner, KDT Stv. Andreas Se iwald 
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In der 147. Jahreshauptversammlung wurde unser Kamerad Norbert Oberhammer für seine langjährige Tätigkeit, unter ande-
rem viele Jahre als Gruppenkommandant Stellvertreter, zum Ehrenmitglied der Feuerwehr Welsberg ernannt. Viele freiwillige 
Stunden hat er auch in die Reparatur und Instandhaltung unserer Feuerwehrfahrzeuge gesteckt. Norbert bleibt uns weiterhin 
als Mitglied 65+ erhalten. 

Ernennung zum Ehrenmitglied 

Unsere Bankverbindungen für freiwillige Spenden: 

Raiffeisenkasse Welsberg-Gsies-Taisten - IBAN - IT 78 A 08148 58600 000300201201 
Südtiroler Volksbank - Filiale Welsberg - IBAN - IT 10 M 05856 58600 011570025574 
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Nachruf 
Pahl Raimund (*30.08.1932 +11.12.2022) 

Raimund ist 1955 in die Feuerwehr eingetreten und war bis 1998 aktiv. Bei der 1. Feuerwehr-
olympiade 1961 in Bad Godesberg (Deutschland)  war er Mitglied der Bewerbsgruppe Wels-
berg und durfte sich über Gold freuen. 
Als Elektriker und Maschinist hatte Raimund in der Feuerwehr ein reiches Betätigungsfeld. 
Batterien aufladen, Lampen tauschen, Motoren reparieren, Festbeleuchtung montieren usw. 
Raimund sei nochmals für alles gedankt. 

Ladstätter Hans (*17.08.1932 +09.01.2023)  
Hans wurde 1955 in die Feuerwehr aufgenommen und blieb bis 1995 aktiv; nachher war er noch bis 2000 Feuerwehrmann 
außer Dienst.  
Als Mitglied der Tankwagengruppe erlebte er viele Einsätze im ganzen Bezirk, besaß Welsberg damals ja das einzige Tanklösch-
fahrzeug im Oberpustertal. Hans bleibt uns aber besonders als guter Nachbar des Bezirksgerätehauses und als großzügiger 
Förderer in Erinnerung. 

Graf Karl (*24.04.1940 +16.06.2023) 
Karl, der „Leitner Karl“ ist 1960 der Feuerwehr Welsberg beigetreten, besuchte 1969 den Maschinistenlehrgang in Innsbruck, 
hatte aber wegen der großen Entfernung zum Gerätehaus einen Standortnachteil. Bei längeren Einsätzen wurde er häufig als 
Fahrer und Pumpenmaschinist eingesetzt und stellte sich auch mit seinem Traktor bereitwillig zur Verfügung. Den aktiven 
Dienst beendete er im Jahr 1983. 

 

Pahl Raimund 
* 30.08.1932        + 11.12.2022 

 

Ladstätter Hans 
* 17.08.1932       + 09.01.2023 

Graf Karl 
* 24.04.1940       + 16.06.2023 

 

Agostini Hans 
* 15.05.1932       + 31.03.2023 

Schönegger Marianna 
* 26.05.1924       + 10.04.2023 

 
Der Herr möge Ihnen ihren Dienst am Nächsten vergelten. 

Wir erinnern uns in kameradschaftlichem Gedenken 

Raimund als Maschinist 
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Schönegger Marianna (*26.05.1924 +10.04.2023)  
Marianna, die Frau des beliebten Altkommandanten Franz Schönegger, übernahm 1980 die 
Patenschaft für unser Rüstfahrzeug RW1. Zahlreiche Festlichkeiten und Jubiläumsfeiern unse-
rer Wehr wertete sie mit ihrer Teilnahme auf. 

Agostini Hans (*15.05.1932 +31.03.2023)  
Der „Garber Hons“ trat 1948 in die FF Welsberg ein und war bis 2000 aktiver Feuerwehrmann, danach blieb er noch bis zu 
seinem Tod Mitglied außer Dienst. 
Beim Garber spielte sich viel ab. Die Schläuche wurden früher in der vorbeifließenden Wiere gewaschen und dann auf den 
Balkonen zum Trocknen aufgehängt. Als Hans sein Frächter Unternehmen gründete, transportierte er durch viele Jahre die 
Atemluftflaschen zum Befüllen nach Bozen zur Berufsfeuerwehr, wo der einzige Kompressor stand. Und das alles kostenlos!  
Hans war der Tankwagengruppe zugeteilt und dort als Fahrer und Maschinist sehr gefragt. Trotzdem nahm er sich auch noch 
die Zeit, bei der Wettkampfgruppe mitzumachen und bei den Feuerwehrolympiaden 1961 in Bad Godesberg (Deutschland) 
und 1963 in Mulhouse (Frankreich) jeweils mit Gold erfolgreich zu sein.  

Einweihung des 1. Tankwagens  im Jahr 1961 am Baumann - Platz 

v.l.n.r.: Edmund Peskoller, Hans Agostini, Anton Karbacher, Erich Ploner 
 Hans Ladstätter, Anton Schmid  

Im Jahr 1961 wurde in Wels-
berg der erste Tankwagen 
der Feuerwehr Welsberg 
eingeweiht. Er war zugleich 
auch das erste Tanklösch-
fahrzeug im gesamten Bezirk 
Oberpustertal.   
Aufgrund dieser Tatsache 
mussten die Wehrmänner 
der Feuerwehr Welsberg in 
dieser Zeit zu zahlreichen 
Einsätzen im gesamten Be-
zirk  ausrücken.  
Im Bild sehen sie die Mitglie-
der der damaligen Tankwa-
gengruppe, unter anderem 
auch unsere verstobenen 
Kameraden Hans Agostini 
und Hans Ladstätter. 

Aus unserem Archiv 

Das Bild zeigt eine Mann-
schaft der FF Welsberg vor 
dem Hotel Hell bei der Klau-
se von der Hochzeit von Edi 
Hell im Jahr 1961. 

Dabei waren auch die ver-
storbenen Kameraden Hans 
Agostini, Karl Graf und Hans 
Ladstätter. 
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Einige Eindrücke unserer Übungstätigkeit 2023 

Auch im abgelaufenen Jahr 2023 haben wir uns wieder in zahlreichen Vollproben, Gruppenübungen und Schulungen auf den 
Ernstfall vorbereitet. Die folgenden Bilder sollen Ihnen einen kleinen Einblick in unsere sehr umfangreiche Tätigkeit geben. 

Zu unserem Übungsprogramm gehören sowohl technische Übungen und Schulungen, als auch Brandeinsatz– und Atemschutz-
übungen. 

Gemeinschaftsübung mit FF Taisten 

Bezirksatemschutzübung - Antholz Mittertal 

Abschnittsübung - Wasserförderung Richtung Plun 

Vollprobe Juni 

Gruppenprobe—Tanklöschfahrzeug 
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… und noch einige Eindrücke 

Vollprobe April Atemschutzübung - Schwimmbad Welsberg 

Gemeinschaftsübung mit Weissem Kreuz 
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Bewerbsgruppe Welsberg 
Auch heuer war unsere Gruppe sehr aktiv, als neues Mitglied konnten wir 
Lukas Seiwald dazugewinnen. Die Saison begann am 20. Mai 2023 mit ei-
nem Vorbereitungsbewerb in Weitental, wo wir die Plätze 11 in Silber und 
13 in Bronze erreichen konnten. Beim Start am 02. Juni 2023 in Nals verfehl-
ten wir leider unser Ziel,  in Bronze erreichten wir den 18. und in Silber den 
13. Platz. Ende Juli beteiligten wir uns am Nassbewerb in Niederdorf, wo 
auch die B-Gruppe an den Start ging. Wir hatten leider Pech, aber die B-
Gruppe erlangte den 3. Platz. 
Heuer haben wir uns entschieden, einen Auslandsstart zu machen, und 
haben uns zu den 7. Grenzlandesmeisterschaften in Traun OÖ angemeldet. 
Bald erreichte uns folgende Mitteilung: 
Die erste Anmeldung aus Südtirol liegt vor, aus dem Pustertal wird die 
Gruppe aus Welsberg teilnehmen. Die Gruppe ist bereits ein erfahrener 
Teilnehmer bei den GLM, so hat Welsberg bereits an den GLM in Koblenz 
2012, Völklingen 2014, Luxemburg 2016, Elsass 2018 und Hachenburg 2019 
mit großem Erfolg teilgenommen. Bei allen Wettbewerben erreichten die 
Welsberger eine Goldplatzierung in der Gesamtwertung. 

Jugendgruppe Welsberg 
Das Jahr 2023 war für unsere Jugendgruppe ein intensives und erfolgreiches Jahr. 
Anfang April begannen wir voll motiviert mit den Proben für die Bewerbe. Trainiert haben wir wieder in der Nähe des Brückenwirts, wo 
wir gemeinsam mit der Jugendgruppe von Taisten das Trainingsgelände nutzen. Aufgrund der Situation, dass wir in Welsberg zu wenig 
Jugendliche für eine komplette Jugendgruppe hatten und in Taisten die Situation gleich war, haben wir uns entschieden eine gemischte 
Gruppe zusammenzustellen. 
Am 20. Mai veranstaltete die Feuerwehr Weitental den Vorbereitungsbewerb, wo wir natürlich mit dabei waren. Wir konnten den guten 
19. Platz in Bronze und den sehr guten 6. Platz in Silber erringen. 
Beim Landesbewerb mit Zeltlager vom 23. bis 25. Juni nahmen wir natürlich auch teil. Veranstalter war die Feuerwehr Prad am Stilfser-
joch. Die Jugendgruppe zeigte ausgezeichnete Leistungen, dadurch erzielten wir in Bronze den 10. Rang und in Silber den 6. Rang von 
jeweils 98 Gruppen. 
Aufgrund der gezeigten Leistung konnten wir uns für den Südtirolcup qualifizieren. Alle 2 Jahre wird der Cup veranstaltet, wofür sich die 
15 besten Gruppen zusammengezählt aus Bronze und Silber qualifizieren. An drei Terminen wird im Ortszentrum einer Ortschaft eine 
Bewerbsbahn aufgestellt, wo die Jugendlichen bei einer faszinierenden Atmosphäre an den Start gehen. Veranstalter waren heuer Ant-
holz Mittertal, Salurn und Brixen, wo jeweils ein Tagessieger und zum Schluss ein Gesamtsieger ermittelt wird. 
Das Niveau war sehr hoch und uns unterliefen leider einige kleine Fehler, dadurch erzielten wir nur den 13. Endrang. Aber für  uns war es 
eine Ehre dabei zu sein und ein bleibendes Erlebnis. 
Vom 6. bis 9. Juli waren wir auch beim Niederösterreichischen Landesbewerb in Winklarn mit dabei. Dies ist eine gigantische Veranstal-
tung mit ca. 5000 Jugendlichen, die am Zeltlager und am Bewerb teilnehmen. Wir sind in der Kategorie Gäste an den Start gegangen, wo 
Jugendgruppen aus verschiedenen Nationen teilnehmen. 

Wir konnten unser Können abrufen und belegten in Bronze den 1. Rang und in Silber den 3. Rang. 
Am 07. Oktober nahmen zwei Jugendliche unserer Wehr an der Jugendleistungsprüfung teil. Veranstalter war die Feuerwehr Terenten. 
Schenk Leo trat in der Stufe Silber und Oberhammer Larissa in der Stufe Gold an. Beide haben sich ausgezeichnet vorbereitet und bewäl-
tigten ihre Aufgaben mit Bravour. 
 

Die Jugendgruppe arbeitete auch wieder tatkräftig und fleißig bei den ver-
schiedenen Veranstaltungen unserer Wehr mit. 

Zum Schluss noch etwas in eigener Sache: 
 

Willst auch du zu den Helden von Morgen gehören?! 
Du erreichst 2024 das 12. Lebensjahr und bist auf der Suche 
nach Action, Gemeinschaft und Spaß? 
 

Dann melde dich bei mir! 
Tel.: 340 8567351 (Wierer Stefan ) 

Der Ansporn war jetzt umso größer, um ja nicht schlechter abzuschneiden als unsere Vorgänger. Wir erlangten bei den GLM die Abzei-
chen Saarland – Elsass – Luxemburg und Rheinland-Pfalz in Bronze, und mit einer Zeit von 42,92 Sekunden fehlerfrei erlangten wir auch 
das Grenzlandesabzeichen in Gold, und konnten somit den Erwartungen standhalten. 
Weiteres möchten wir uns bei unserem Couch Christof Ladstätter bedanken, dass er uns immer unterstützt hat. Wir hoffen, er wird uns 
auch im nächsten Jahr zur Seite stehen. 

Patric Ladstätter, Hannes Mair, Markus Edler, Daniel Plankensteiner, Peter Zelger 
Stefan Plankensteiner, Lukas Seiwald, Bastian Niederkofler, Lydia Wierer 

Bericht: Patric Ladstätter 

Bericht: Stefan Wierer 
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dingt durch 2 kurze Hitzewellen vom 9. bis 
12. und 15. bis 19. Juli: Höchsttemperatur 
+31,5°C. Ungewöhnlich kühl mit +2 Grad 
war es am Morgen des 27. Juli. Es gab 
heftige Gewitter, teils mit Sturm und ei-
nen Rekord - Monatsniederschlag von 
267 Liter/m². Am 29. Juli gingen zwischen 
19 und 21 Uhr 50 Liter/m² nieder. Wir 
kamen noch gut davon, während das Un-
wetter in weiten Teilen Südtirols z. B. in 
Olang katastrophale Schäden anrichtete.  
Die 3. und stärkste Hitzewelle des Som-
mers vom 9. bis 24. August mit Höchst-
temperaturen bis +33°C  war maßgeblich 
daran beteiligt, dass der Sommer in Südti-
rol um 1°C zu warm war (Landeswetter- 
dienst). Auch zwei Kälteeinbrüche in der 
2. Augustwoche (+1°C) und am Ende des 
Monats konnten das nicht verhindern. 
Meteorologischer Herbst: Sommertage 
mit wolkenlosem Himmel und strahlen-
dem Sonnenschein gab es im September: 
Höchsttemperatur +30°C.  Laut Landes-
wetterdienst war Welsberg am 25. Sep-
tember mit 0,6°C der kälteste Ort nach 
einem Dauerregentag (22. September) 
und Schnee in den Bergen bis 2500 m. Der 
Monatsniederschlag war gering, 43 Liter 

Im Winter 2022/23 war der Talboden vom 
9. Dezember bis 22. Februar 2023 nur mit 
einer dünnen Schneedecke (max. 13 cm) 
bedeckt. Geschneit hat es bereits vorher 
(5 cm, bzw. 10 cm) am 4. und am 22. No-
vember 2022. Die aufgelistete Neu-
schneemenge der Wintermonate war mit 
52 cm sehr gering, folglich auch der Nie-
derschlag nur 53 Liter/m². Im oberen 
Pustertal sind die Schneefälle im Zeitraum 
1980 bis 2020 um 26% zurückgegangen 
und die Temperatur um 0,9°C gestiegen 
laut Landeswetterdienst. Der meteorolo-
gische Winter war zu mild und zu trocken 
(Februar nur 6 Liter/m²). Am kältesten 
war es am 13. Dez. mit –20,5°C; wenige 
Tage im Jänner/Februar mit –18°C. Ab 
Mitte Februar bereits frühlingshafte Tem-
peraturen (+17°C); an aperen Feldrainen 
stäubte am Ende schon die Hasel. 
Am 1. März begann der meteorologische 
Frühling mit kaltem Ostwind, 2 Mal leich-
tem Schneefall und Morgentemperaturen 
bis –9,5°C. Der März war erneut zu tro-
cken, auch wenn gegen Ende des  Monats 
starker Nordwind etwas Regen brachte. 
Wolkenlose Tage Anfang April ließen die 
Morgentemperaturen auf –11°C sinken. 
Am 13. und 14. April kehrte der Winter 
mit Kälte und Schnee (6 cm) zurück. Der 
April war zu kühl, die Niederschläge nor-
mal. 
Der Mai begann feucht und kühl. Es hat 
18 Mal geregnet und das bedeutete das 
Ende der Trockenperiode. Ungewöhnlich 
war der 2-tägige Dauerregen (ca. 50 Liter 
pro m²), wobei es am 11. Mai das letzte 
Mal kurz geschneit hat. Am 18. Mai war 
der letzte Morgenfrost.  
Meteorologischer Sommer: Der Juni war 
überdurchschnittlich warm und wieder 
viel zu trocken (nur 28 Liter/m²). Subtropi-
sche Luft mit Saharastaub trübte stark die 
Sicht am 21. und 22. Juni und ließ das 
Thermometer auf  +32,5°C ansteigen. Der 
Juli war überdurchschnittlich warm, be-

pro m² (in Platt im Passeiertal hat es 6 Mal 
so viel geregnet, dort erneut Unwetter) 
und die Temperatur lag knapp 3 Grad 
über dem Durchschnitt laut Landeswetter-
dienst.  Im Oktober war das Wetter um 2 - 
3 Grad zu warm und zu nass (doppelt so 
viel Regen). Am 2. und 3. Okt. trübte star-
ker Dunst die Sicht, der Grund: Rauch von 
den Waldbränden in Kanada (Landeswet- 
terdienst). Bis 14. Oktober herrschte war-
mes Hochdruckwetter (max. +25°C), dann 
folgte starke Abkühlung (1. Reif: -6°C), 
trübe Regentage und viel Niederschlag, 
besonders am 30. und 31. Oktober mit 
Schnee bis 1700 m am Brunstriedl.  
Der November begann trüb und regne-
risch, am 3. November der 1. Schneefall 
bis 1200 m mit Abkühlung bis -5°C und 
nur mehr einstelligen Tageshöchsttempe-
raturen. Sonnige Herbsttage mit kaltem 
Wind bis Monatsmitte, dann am 20. und 
25. kurzer Wintereinbruch mit leichtem 
Schneefall. 
Im Jahr 2022 betrug der Niederschlag 799 
Liter/m² (=Durchschnitt), im Dezember 
auch darüber 24,6 Liter/m² und heuer bis 
Ende November 885 Liter/m² (etwas mehr 
als Durchschnitt). 

Unsere Kontaktdaten: 

FREIWILLIGE FEUERWEHR WELSBERG EO 
Hauptstraße Nr. 2 
I-39035 Welsberg-Taisten (BZ) 
www.feuerwehr-welsberg.it • ff.welsberg@lfvbz.org 

St.Nr. 92014900218 (für die Zuwendung der 5 ‰ der Einkommenssteuer an die Freiwillige Feuerwehr Welsberg) 
Unsere Bankverbindungen: 
Raiffeisenkasse Welsberg-Gsies-Taisten - IBAN - IT 78 A 08148 58600 000300201201 
Südtiroler Volksbank - Filiale Welsberg - IBAN - IT10 M 058 5658 6000 1157 0025 574 

Wir danken an dieser Stelle all unseren Freunden, Gönnern und Unterstützern von ganzem Herzen! Vergelt‘s Gott! 

 

NOTRUF 

Das Wetter 2023 

Daten von Hans Bachmann und Beobachtungsbericht von Alois Seiwald 



Platz für Nähe.

Zum Beispiel in deiner Bank. 

Und was ist dir wichtig?  
Reden wir drüber.
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Nähe bedeutet für uns in vielen Orten Südtirols vertreten und 

auch menschlich nah zu sein. Dazu gehören kundenfreundliche 

Öffnungszeiten, Verständnis für individuelle Situationen und die 

Unterstützung der örtlichen Gemeinschaft. Reden wir drüber. 

www.raiffeisen.it


